
 sagt DPolG-Landeschef Bodo Pfalzgraf. 
Die Duschen waren auch in der Direktion 4 ein großes Problem. Aufgrund von Sanierungsmaßnahmen im
Abschnitt 47 zogen die Mitarbeitenden vorübergehend in eine „Drehscheibe“, ein temporär ausgestattetes
Dienstgebäude in Lankwitz, um. Das war anfangs aber nicht möglich, weil dort in den Duschen ein sehr
hoher Legionellenbefall festgestellt worden war. Der zuständige Personalrat hat interveniert, sodass der
Dienstbetrieb erst aufgenommen werden konnte, sobald die Werte der gesetzlichen Norm entsprachen. 
"Hier sieht man, dass ein starker Personalrat, 
der seine gesetzlichen Aufgaben und Pflichten 
wahrnimmt, viel für die Mitarbeitenden erreichen kann",
sagt Bodo Pfalzgraf.

Legionellenbefall, verkalkte Hähne, verstopfte Abflüsse
in mehreren Direktionen  - das sind keine neuen
Probleme.
So sind auf dem Polizeigelände in Schulzendorf
(Direktion 1) die inhäusigen Duschen seit September
2023 gesperrt. Die Mitglieder der 2. Technischen
Einsatzeinheit (2. TEE) müssen auch bei Frost über den
Hof zu einem Dusch-Container laufen. Dort sind die
Wasserhähne verkalkt und die Abflüsse verstopft, so
dass, wer duscht, knöcheltief im eigenen Saft steht.
"Der Duschcontainer war als Übergangslösung
gedacht. Doch der Rohrbruch im Gebäude ist mehr als
fünf Monate später noch nicht behoben", kritisiert
DPolG-Landeschef Bodo Pfalzgraf.
Die DPolG Berlin fordert nun grundsätzlich zu agieren.
"Der Sanierungsstau von mehr als 2,1 Milliarden Euro
ist auch von dieser Regierung noch nicht gelöst. In
Zeiten des Handwerkermangels benötigen wir als 24/7
Sicherheitsbehörde feste Vertragspartner für unsere   
Liegenschaften, die kommen, wenn wir sie brauchen",
sagt

Zwischen Verstopfung,
Kalk und Legionellen:
die Duschen

Trauerspiel auch in der Einsatzleitzentrale
(ELZ): Dort  sind die Toiletten regelmäßig
verstopft, Fliesen fehlen, der Putz bröckelt. 

Die ELZ befindet sich im Gebäudekomplex
am Platz der Luftbrücke (PladeLu) in
Tempelhof. Dieser ist in großen Teilen
denkmalgeschützt und auch aus baulich-
technischer Perspektive nur unter
erheblichem Aufwand zu modernisieren. 
Zudem soll die ELZ in die Kooperative
Leitstelle umziehen, v.a. auf das
Polizeigelände an der Gallwitzallee
(Direktion 4) in Lankwitz. Dort wird der ELZ
extra ein neues Gebäude errichtet. Die
Eröffnung ist derzeit auf Jahresende 2026
terminiert - "aber wir alle wissen, dass das,
was in der Zukunft steht, oft lange dort
bleibt", so Bodo Pfalzgraf weiter. Derweil  
wird der aktuelle Standort vernachlässigt.
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Schauerhafte stille Örtchen 
Aktuelles

Fliesen fallen ab, 
Putz bröckelt - triste
Toiletten in der ELZ

Alle Infos auf unserer
Homepage. Sanne
die QR-Codes zu
den Duschen (li) und
Toiletten:
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Auch zu den Ausnahmegenehmigungen von der
Parkraumbewirtschaftung gibt es Neues. Wir dröseln die ganze
Geschichte für euch auf. Voraussetzung für den Erhalt einer AG
ist nun, dass 1) mindestens ein  Fünftel der monatlichen
Arbeitsschichten zwischen 22.30 und 06.30 Uhr beginnt oder
endet oder 2) vorgegebene regelmäßig wechselnde oder
vorgegebene regelmäßig nicht planbare Einsatz- und
Arbeitszeiten, bei vergleichbaren Arbeitszeiten zwischen 22.30
Uhr und 06.30 Uhr (auch bei Alarmierung an Wochenenden und
Feiertagen), vorliegen. Es gibt noch weitere Kriterien. Infos
dazu liest du auf unserer Homepage & im POLIZEISPIEGEL
Januar/Februar 2024. DPolG Berlin – Wir bleiben dran!

Verjährungsfristen beachten, Fachpersonal einstellen

Bußgeldstelle & Politik brauchen die Vision Zero

Warum die schwieirge Situation der
Bußgeldstelle gut ist für Verkehrssünder,
steht auf unserer Homepage unter dem
QR-Code:

Der DPolG-Landesvorstand - mit
Berlins Regierendem Bürger-
meister Kai Wegner in der Mitte:
Boris Biedermann, Astrid Just,
Victoria-Marie Gordon und Bodo
Pfalzgraf (v.l.)

Meet & Greet mit dem
Regierenden Bürgermeister  Kai Wegner  
Berlins Regierender Bürgermeister Kai Wegner lud den Landesvorstand der
DPolG Berlin in sein Büro im Roten Rathaus ein. Bodo Pfalzgraf, Boris
Biedermann, Astrid Just und Victoria-Marie Gordon ließen sich nicht zweimal
bitten und nahmen die Einladung im November 2023 an. Einleitend sprach der
Regierende seinen Dank gegenüber allen Polizeikräften aus und versicherte,
hinter seiner Polizei zu stehen. Er sehe die enorme Arbeitsbelastung und den
professionellen Umgang mit der Einsatzlage (Klimakleber/Marathoneinsatz,
Nahostkonflikt und mehr). Kai Wegner versprach einen Besuch der
Einsatzkräfte in der Silvesternacht und hielt sein Versprechen.
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Aktuelles
DPolG Berlin im Roten Rathaus

Update Parkraum 
Die Artikel in voller Länge finden DPolG-Mitglieder
 im  POLIZEISPIEGEL Januar/Februar 2024.         

Update Bußgeldstelle

Den kommenden Jahreswechsel nahm der DPolG-Landesvorstand zum Anlass, um über die Ausstattung
der Einsatzkräfte in der Silvesternacht zu verhandeln: Wir haben mindestens Brandschutzhauben und
Impulsgehörschutz als Mann-/Frauausstattung gefordert. Dass alle Einsatzfahrzeuge mit Feuerlöschern
ausgestattet sein sollen, ist für uns obligatorisch.



Der stellvertretende KV-Vorsitzende und DPolG-Landesvize Torsten Riekötter hat mit dem
Personalratsvorsitzenden Dir 4, Holger Graf, und weiteren KV-Mitgliedern alle Dienststellen der Dir 4, die
Abschnitte 41 bis 48 sowie den Lagedienst und die Dienststelle K1 mit Pfannkuchen versorgt.

Im DPolG-KV Dir 5 sind die Silvester-Survival-Pakete
Tradition. Nach der Neujahrsansprache des AHuFs
wurde die komplette AHu 5 mit den Paketen versorgt.

Die Meldungen der Polizei Berlin zu #Silvester23 auf X (ehemals Twitter)
waren erstaunlich launisch. Doch besser als sonst war die Nacht nicht.
Sicher: Diesmal gab es nicht so viel „Kloppe“. Es brannte auch kein
Reisebus dicht an einem Wohnhaus aus, wie im Vorjahr. Dennoch sei
die Zahl der verletzten Kolleginnen und Kollegen zu hoch, findet unser
DPolG-Landesvorsitzender Bodo Pfalzgraf, er sagt: „Mehr als 50
verletzte Einsatzkräfte sind das Gegenteil von Friedlichkeit. Das ist
weiterhin ein gesellschaftliches Problem und kein Erfolg.“ 34 Beamte
wurden rund um Silvester verletzt, zusätzlich 20 im täglichen Dienst. Im
Vorjahr waren es im Silvestereinsatz nahezu gleich viele (33). DPolG-
Chef Pfalzgraf betont, welcher Kräfteeinsatz - bei Unterstützung aus
Bundes-& Länderpolizeien - inzwischen nötig sei, um so ein Resultat zu
erzielen. „Für die Polizei Berlin bedurfte das größter eigener
Anstrengungen. Da war keiner mehr im Frei.“ Für Silvester 2024 sind das
keine guten Aussichten.

Der Gammel bei der Kaltverpflegung
war der Aufreger zu Silvester.
Reichweite auf X: 164K. 

Sascha Lebrun, KV-
Vorsitzender Dir 2, hat den
AHu-Versorgern der Dir 2 zwei
Stehtische, Getränke und
Snacks vorbeigebracht. „Ihr
macht tolle Arbeit!“ Die DPolG
hat längst die Einführung des
AHu-Versorgers gefordert,
denn die AHu wird immer öfter
aufgestellt.

“Da war niemand mehr im Frei.”
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Aktuelles
#Silvester2023: von wegen friedlich

Unsere umfängliche Einschätzung zu
#Silvester2023 lesen DPolG-Mitglieder im
POLIZEISPIEGEL Januar/Februar 2024.
Weitere Infos immer auf unserer
Homepage www.dpolg.berlin                         
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Aber wir waren für euch unterwegs

http://www.dpolg.berlin/


Kurz vor dem ersten Coronalockdown tanzten wir noch auf dem
Hauptstadtball. Dann folgte eine längere Pause. Nun gehen wir
das Vergnügen gemeinsam mit der DPolG
Bundespolizeigewerkschaft wieder an. Unter dem Motto „Berlin
tanzt“ richten wir am 13. April 2024 den Hauptstadtball 2024 der
Deutschen Polizeigewerkschaft im Hotel MOA Berlin aus.
Diesmal haben wir All-inclusive-Ball-Karten für euch organisiert.
Die Kosten für den Ball (Musik, Tanz, Galabuffett und Getränke)
betragen 120 Euro. Kartenvorbestellung und Verkauf laufen über
unsere Landesgeschäftsstelle: post@dpolg-berlin.de

Der QR-Code 
führt dich direkt 
zur Anmeldung:

Leistungen
Rechtsschutzberatung und Gewährung von Rechtsschutz
Diensthaftpflichtversicherung und Regresshaftpflicht  
Freizeit-Unfallversicherung weltweit 
Geburtenbeihilfe in Höhe von 150,- Euro je Kind (Antragstellung bis 12 Monate
ab Geburt des Kindes möglich)
Bestattungsbeihilfe in Höhe von 150,- Euro
Freie Anwartschaftsversicherung für 

      Auszubildende über unsere Kooperationspartner
Streikgeld für die in der DPolG organisierten Tarifbeschäftigten, wenn
durch die DBB-Tarifunion zu dieser Maßnahme aufgerufen wurde 
Ständige Erreichbarkeit der DPolG über unsere Notfall-Hotline 0177-3008710
Kostenlose Lieferung der Fachzeitschrift „POLIZEISPIEGEL“
Kräftige Rabatte bei unseren regionalen und bundesweiten
Kooperationspartnern
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Termin

Mit dem QR-Code  
gelangst du zu der  
Übersicht unserer   
Leistungen:                

#HAUPTSTADTBALL2024

DPolG Report 
1/24

tel:0177-3008710

